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Beschlussvorlage BV 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend & Integration 
 
Ressort 208 - Kinder, Jugend und Familie 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Claudia Wolthoff / F. Franken 
563-2073 /  5078 
563-8137 / 8049 
claudia.wolthoff@stadt.wuppertal.de 
franzjosef.franken@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

05.03.2009 
 
VO/0236/09 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

14.05.2009 Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg Entscheidung 
 

Grundüberholung des Kinderspielplatzes Kaiser-Wilhelm-Hain 

 
Grund der Vorlage 

 
Der Spielplatz Kaiser-Wilhelm-Hain ist bereits seit einiger Zeit zur Grundüberholung 
vorgesehen. Kinder und Jugendliche aus dem Einzugsgebiet haben mehrfach ihren Wunsch 
nach einer attraktiveren Gestaltung des Spielplatzes geäußert. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Spielplatz Kaiser-Wilhelm-Hain wird mit Baukosten in Höhe von ca. 150.000 € neu 
gestaltet. 
 

 
Einverständnisse 

 
Der Kämmerer ist einverstanden. 
 
 
Unterschrift 

 
 
 
 
Dr. Kühn 
 
 
Begründung 

 
Der Kinderspielplatz befindet sich in der waldartigen Parkanlage Kaiser Wilhelm Hain.  Diese 
hat auch Bedeutung für Familien mit Kindern über den engeren Einzugsbereich hinaus.  
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Die zur Zeit vorhandenen Spielplatzflächen liegen in einem stark verschatteten Bereich 
bedingt durch die waldartigen Parkstrukturen. 
 
Die noch vorhandenen Spielgeräte sind zum größten Teil überaltert und unattraktiv. Einige 
sind auch schon aus Verkehrssicherheitsgründen abgebaut worden. Die Spielfläche muss 
dringend grundüberholt werden. 
 
Daher hat der Fachbereich Jugend & Freizeit am 22. und 23.02.08 zusammen mit dem 
Bewohnertreff „Mittendrin“ der Diakonie Wuppertal an der Greifswalder Straße ein 
Beteiligungsprojekt mit ca. 20 Kindern aus dem Einzugsgebiet im Alter von 6 bis 13 Jahren 
durchgeführt. Auf der Grundlage der hierbei entstandenen Ideen wurde vom Ressort 
Grünflächen und Forsten ein Plan entwickelt, der den Kindern und interessierten Anliegern 
am 02.04.08 vorgestellt wurde und nach einigen Diskussionen und Abwägungen allerseits 
Zustimmung fand. 
 
Der Spielplatz ist über zwei Zugänge von der Bremer Strasse erreichbar. 
 
Bereits im Vorfeld wurde zielgerichtet auf die nun vorliegende Planung der Gehölzbestand 
ausgelichtet, um der starken Verschattung der Spielflächen und Sitzbereiche entgegen zu 
wirken und somit die Aufenthaltsqualität deutlich zu verbessern. Weiterhin wurde durch die 
Auslichtungsmaßnahmen auch die Einsehbarkeit der Spielflächen verbessert. 
Die Planung sieht für einzelne Altersgruppen separate, dem Alter und den motorischen 
Fähigkeiten angepasste Spielbereiche vor. Eine vor einigen Jahren angelegte 
Streetballfläche kann in die Neuplanung übernommen werden. 
 
Im Einzelnen ist folgendes vorgesehen : 
 
Kleinkinderspielbereich (östlicher Spielplatzbereich) 
 

 Sandspielbereich 

 Backtische 

 Balancierbalken 

 Kleine Baumstammtreppe 

 Spielhaus mit Rutsche 

 Sitzplätze mit Bänken und Tischen für Begleitpersonen oder sonstige Parkbesucher 
 
 
Spielbereich für ältere Kinder und Jugendliche (westlicher Spielplatzbereich)  
 

 Erweiterung der Spielrasenfläche 

 Aufstellen von zwei Hockeytoren auf einer vorhandenen Plattenfläche (ehemaliges 
Tischtennisplattenfundament) 

 Baumhauspodeste um vorhandene Bäume mit Balancierbalkenverbindung 

 Drehscheibe 

 Korbschaukel 

 Grosse Spielkletterkombination mit Kletternetzen, Leiteraufstiege, Rutsche 
Seilhängebrücke, Balancierparcours, großer Spielturm mit Felsstützen und 
Pyramidendach, Sitzpodesten und Sandspielbereich 

 
In der Umgebung des Spielplatzes leben 188 Kinder mit folgender Altersstruktur: 
 
0 - 3 Jahre 3 - 6 Jahre 6 - 10 Jahre 10 - 15 Jahre 15 - 19 Jahre gesamt 

28 25 31 56 48 188 
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Kosten und Finanzierung 

 
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen ca. 150.000,00 €. 
 
Die Finanzierung erfolgt über das Kostensammler-PSP-Element „Unterhaltung von 
Spielflächen“ 2.36.03.06.0.1.0001; Kostenart 522152 „Zugang Festwerte Tiefbau“. 
 
 

 
Anlagen 
 
Entwurfsplan 
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